
Braunfleckige Perlmutterfalter (Boloria selene) 

Der Braunfleckige Perlmutterfalter wird ebenfalls gern als Sumpfwiesen-Perlmuttfalter 
bezeichnet. Es handelt sich um einen Tagfalter, der zur Familie der Edelfalter (Nymphalidae) 
gehört. 2013 wurde dieser Tagfalter  zum Schmetterling des Jahres auserkoren. 
Der Braunfleckige Perlmutterfalter ist noch in vielen Gebieten Europas, Asiens und in 
Nordamerika verbreitet. 
Man kann ihn im Erzgebirgskreis vorwiegend in Schutzgebieten auf Feuchtwiesen, in 
Moorgebieten und teilweise auch auf trockenen Bergwiesen beobachten.  
Seine Raupen werden ca. 22 Millimeter lang und sind dunkel, meist schwarzgrau 
ausgebildet. Sie besitzen Borsten mit einer feinen Verästelung. Die Raupe selbst hat 
außerdem noch leicht hellbraune Punkte. Sie bevorzugen bei der Ernährung die Blättern von 
Hunds- und Sumpf-Veilchen.  
Der Falter selbst fliegt gern an die Blüten von Kuckucks-Lichtnelke, Kriechenden Günsel, 
und Ackerwitwenblume. Die zweite Generation bevorzugt vor allem Sumpf-Kratzdisteln und 
Teufelsabbiss. 
Der Braunfleckige Perlmutterfalter fliegt in zwei Generationen von ca. Anfang/Mitte Mai bis 
Ende Juni und von Mitte Juli bis Mitte September. In kühleren und höheren Gebieten bildet 
er nur eine Generation und diese fliegt von Mitte Mai bis Anfang Juli.  
Die Falter erreichen eine beachtliche Flügelspannweite von 28 bis 38 Millimetern. Die 
Flügeloberseite ist bei vielen Perlmutterfalterarten ähnlich, um sie genau zu unterscheiden 
brauchen wir die Flügelunterseite. Sie haben bräunlich-orange gefärbte Flügeloberseiten, die 
ein schwarzes Muster zeigen. Auf der Flügelunterseite der Hinterflügel besitzen sie einen 
markanten schwarzen Punkt.  Der Falter wird in der Roten Liste Deutschlands in der 
Gefärdungskategorie V (= Art der Vorwarnliste) und im Bundesland Sachsen in der Kategorie 
3  (= gefährdet), gelistet. 
 
Zu seinen Gefährdungsursachen gehören der Rückgang von Flachmoorstandorten, intensive 
Landbewirtschaftung, Eutrophierung  sowie die Beseitigung von Waldsäumen 
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http://de.wikipedia.org/wiki/Sumpf-Veilchen

